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Dieses Wochenende wird eine wahre Herausforderung – emotional,
kämpferisch und personell! Schon am Freitagabend startet für unsere erste
Mannschaft das Wochenende, mit dem Heimspiel gegen den SV Manching
II. Aus der Vergangenheit wissen wir nur zu gut, dass unser Gegner keine
Chance auslässt, sich mit Ergänzungsspielern aus der
Landesligamannschaft zu verstärken. Wer da am Freitag für den SV
Manching II auflaufen wird, bleibt spannend und sorgt für Nervenkitzel bis
zum Anpfiff. 

Unsere zweite Mannschaft steht am Sonntag vor einem „Alles-oder-Nichts“-
Spiel gegen DJK Winden. Ein Sieg ist absolut entscheidend, um die
Hoffnung auf den Klassenerhalt zu wahren und die Moral der Truppe wieder
zu beleben. Es geht um so viel mehr als nur drei Punkte! 

Unsere Damen haben erst kürzlich in einem wahren Spektakel einen
knappen, aber immens wichtigen Sieg gegen den FC Moosinning errungen.
Doch jetzt heißt es: Durchatmen und weiterkämpfen! Am Samstag wartet
das Auswärtsspiel gegen den SV Steinsdorf – eine weitere harte Prüfung. 

Und als wäre all das nicht schon herausfordernd genug, hat das Volksfest,
bei dem wir stolz mit 360 Aktiven, darunter 160 Kindern und Jugendlichen,
sowie zahlreichen Fans und Mitgliedern marschiert sind, seine Spuren
hinterlassen. Seitdem wütet eine Krankheitswelle durch alle unsere
Mannschaften, die wir so noch nicht erlebt haben. Für unsere Trainer und
Betreuer ist es ein Drahtseilakt, überhaupt genügend gesunde Spieler für
die Spiele aufzustellen. 

Vor uns liegt ein schwieriges Wochenende, und niemand weiß genau, wer
schlussendlich für unsere Mannschaften auf dem Platz stehen wird. Doch
eines ist sicher: Die, die spielen, werden alles geben! Deshalb: Kommt,
unterstützt unsere Mannschaften tatkräftig und feuert sie an! Sie haben
schwierige Aufgaben vor sich, und jede Stimme, jede Geste der
Unterstützung wird den Unterschied machen! 

Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass dieses Wochenende trotz aller
Widrigkeiten ein sportlicher Erfolg wird. Hoffentlich bleiben weitere
Verletzungen aus, und vielleicht, mit ein bisschen Glück, sind einige bis zum
jeweiligen Spiel wieder fit. 

L I E B E  F A N S ,  F R E U N D E  &  S P O N S O R E N ,  

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

W E R N E R  T H O R W A R T H  
 Vorstand FC Geisenfeld 1.

VORSTAND FC GEISENFELD  





S P I E L T A G S Ü B E R S I C H T
ERSTE  

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 



KREISKLASSE 2 
9. SPIELTAG 2024/2025

Die Liste der Ausfälle bei Geisenfeld war lang: Bilal Rihani, Daniel Meier,
Markus Renoth, Sebastian Geißler, Dominik Feistenberger, Simon Kirmaier
und Philip Steiner standen nicht zur Verfügung, Lukas Haslbeck und Felix
Weber waren wieder dabei. Die Mannschaft von Coach Matthias
Zimmermann, der selber 90 Minuten spielte, hatte von Beginn an mehr
Spielanteile und ließ hinten nichts zu, tat sich aber zunächst schwer, vorne
Durchschlagskraft zu entwickeln. Tegernbach wurde immer dann
gefährlich, wenn Spielertrainer Lucas Grella zum Standard antrat, kam
daraus aber nicht zu klaren Chancen. Das änderte sich in der 34. Minute,
doch der Schuss von Thomas Berger traf nur die Latte. In der 45. Minute
hatte noch Felix Weber die große Chance zur Führung, schoss aber nach
einem durchgesteckten Ball am langen Eck vorbei. 

In der zweiten Halbzeit blieben die Gäste überlegen, trafen aber beim
letzten Pass viele falsche Entscheidungen. In der 55. Minute gelang dem
FCG dann eine schöne Kombination über Berger und Lukas Kellermann
und in der Mitte klärte ein am Boden liegender Abwehrspieler den Schuss
unglücklich mit dem Arm. Trotz Grippe verwandelte Simon Feulner den
folgenden Elfmeter gewohnt sicher. In der 65. Minute setzte sich Florian
Lang im Strafraum durch, sein Schlenzer ging aber knapp über die Latte.
Im Gegenzug nutzte Torjäger Christoph Ratgeber einen Abwehrfehler und
verwertete die einzige Torchance der Gastgeber zum 1:1. Vier Minuten
später sah Tegernbachs Lukas Zeitler die gelb-rote Karte.
In Unterzahl warfen sich die Hausherren erst recht in jeden Ball und jeden
Zweikampf und klärten so vier, fünf gefährliche Szenen in letzter Sekunde.
Weil Geisenfeld zusätzlich weiterhin keine gute Entscheidungsfindung
hatte und Berger, Lang, Lukas Kellermann und Michael Spenger ihre
Chancen vergaben, blieb es am Ende beim 1:1, das von den Gastgebern wir
ein Sieg gefeiert wurde.

F C  T E G E R N B A C H  V S .  F C  G E I S E N F E L D 1 : 1  ( 0 : 0 )

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

M A T T H I A S  G A B L E R



Michael Spenger

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Tore:

Schiedsrichter: Dominik Pertot (Ingolstadt)

Bene Köhler 

ZimseSimon Feulner
(55. Tim Braunstorfer)

Thomas Berger

Patrick Breitsamer

Kilian Kellerman Felix Weber
(53. Stefan Schmailzl)

Lukas Haslbeck
(90+2 Simon Galler)

Ersatzbank: 
Tim Braunstorfer 
Stefan Schmailzl

Simon Galler

KREISKLASSE 2 
9. SPIELTAG 2024/2025

0:1 Simon Feulner (55./Handelfmeter)
 1:1 Christoph Ratberger (66.)

F C  T E G E R N B A C H  V S .  F C  G E I S E N F E L D

Lukas Kellermann

Flo Lang 





 in der Zwischenzeit sind nun drei Spiele vergangen, aus denen wir 7
Punkte erreicht haben. Allerdings mussten wir auch einen hohen Preis
dafür zahlen, weil sich in jedem Spiel ein weiterer Spieler verletzt hat, was
die Situation mit unserem ohnehin aus mehreren Gründen ausgedünnten
Kader noch weiter verschärft. Im Spiel gegen den Türkischen SV
Pfaffenhofen, das ungefährdet mit 4:0 gewonnen wurde, brach sich
Sebastian Geißler nach einem Ellbogenschlag von Abdulhamit Zorlu die
Nase. 
Im Spiel gegen Hettenshausen taten wir uns am Anfang schwer und lagen
sogar mit 1:0 zurück. Vielleicht war die Mannschaft aufgrund des
Geisenfelder Volksfestes nicht ideal vorbereitet, auf der anderen Seite wäre
es wohl übertrieben, den Besuch desselbigen zu untersagen. Auf jeden Fall
suchten wir in der Halbzeit gemeinsam und konstruktiv nach Lösungen
und stellten taktisch unter anderem auf eine Raute im zentralen Mittelfeld
um, was sich auch auszahlte, denn man drehte das Spiel und gewann am
Ende mit 4:2. 
Markus Renoth, der nach einem Foul am Boden lag, wurde noch nach Pfiff
des Schiedsrichters mit dem Ball abgeschossen, wobei er sich den Daumen
brach. 
Die Mannschaft aus Hettenshausen und die des Türkischen SV
Pfaffenhofen belegen übrigens die letzten beiden Plätze in der
Fairnesstabelle. 

R E C A P  
MATTHIAS ZIMMERMANN

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

L I E B E  F A N S ,  M I T G L I E D E R  U N D
U N T E R S T Ü T Z E R  D E S  F C  G E I S E N F E L D ,

. . .



Im Spiel gegen Tegernbach hatte man den Gegner weitestgehend über 90
Minuten im Griff. Bis auf eine Situation in der 66. Minute, als ich mir einen
schweren Schnitzer in einem ansonsten guten Spiel in der Abwehr leistete,
aus dem durch die gefühlt einzige Torchance des Spiels das 1:1 für
Tegernbach fiel. In diesem Fall lasse ich es auch sein, weitere Gründe zu
nennen, die dazu geführt haben, dass es am Ende keine drei Punkte für uns
wurden. Felix Weber verdrehte sich zu allem Ärger auch noch das Knie und
wird wohl ebenfalls ausfallen. 
Ein Sonderlob geht noch an Simon Feulner, der trotz einer Erkrankung
gespielt hat und sogar sein fünftes Saisontor erzielen konnte. 
Das Spiel gegen SV Manching 2 ist eine schwer abzuschätzende
Angelegenheit, denn es ist nicht absehbar, inwiefern Spieler aus der ersten
Mannschaft als Verstärkung auflaufen. 
Wir werden wieder auf einigen Positionen umstellen müssen, denn es
fehlen Lukas Kellermann, Thomas Berger, Sebastian Geißler, Bilal Rihani.
Noch unsicher ist der Einsatz von Steiner, Weber, Renoth und
Feistenberger. 

R E C A P  
MATTHIAS ZIMMERMANN

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Coach 1. Mannschaft 

Z I M S E

. . .



Mit der U23 des SV Manching gastiert am Freitag eine Mannschaft in
Geisenfeld, die alles andere als einen Lauf hat. Aus 7 Spielen konnte die Elf
von Trainer Steffen Zettier erst 3 Punkte holen, die letzten drei Partien
gingen mit einem Torverhältnis von 3:13 verloren. Die Manchinger auf die
leichte Schulter zu nehmen, wäre aus mehreren Gründen aber ein riesen
Fehler. Erstens werden uns in dem Spiel etliche Akteure fehlen. Zu den
ganzen Verletzten und anderweitig verhinderten Spielern werden sich
Thomas Berger, Lukas Kellermann und Michael Spenger gesellen. Zweitens
sind die Manchinger zwar eine launische Diva, können aber durchaus
Fußball spielen. In der letzten Saison wurden wir im Heimspiel teilweise
hergespielt, die Manchinger Abschlussschwäche und unser starker Torwart
Bene Köhler ließen aber keinen Treffer zu, so dass es am Ende 3:0 für
Geisenfeld hieß – kein Ergebnis, das dem Spielverlauf entsprach. Drittens
haben wir schon zu viele Punkte liegen gelassen. Das meine ich gar nicht
kritisch, ich bin mit dem Saisonverlauf zufrieden und wir sind als einziges
Team weiter ungeschlagen. Bei jedem unserer vier Unentschieden – 2:2 in
Scheyern, 3:3 gegen Jetzendorf II, 3:3 in Langenbruck, 1:1 in Tegernbach –
blieb am Ende das Gefühl, dass mehr drin gewesen wäre. 

Es bleibt bei mir aber auch das Gefühl, dass einige Spieler unseren Trainer
und den Verein ein Stück weit im Stich lassen. Der Spielplan ist frühzeitig
bekannt. Ja, wir haben enormes Verletzungspech, aber der Kader ist nicht
nur deswegen Woche für Woche immer sehr klein. Ich gönne jedem
Spieler seinen Urlaub oder seine Freizeitaktivitäten. Fußball ist jedoch
Mannschaftssport und wenn dann am Ende der Erfolg nicht da ist, passt es
auch wieder nicht. Für den Erfolg ist aber jeder einzelne mit verantwortlich.
Ich hoffe, Ihr nehmt mir meine Worte nicht krumm, sie sind halt auch in
meiner persönlichen Situation begründet. Ich konnte nie im Verein Fußball
spielen, deshalb kann ich es manchmal nicht nachvollziehen, wenn alles
andere wichtiger ist. 

Wenn unser Trainer mit 41 Jahren 90 Minuten spielt oder Simon Feulner
trotz Grippe 55 Minuten auf dem Feld steht, damit Tim Braunstorfer nicht
für die zweite Mannschaft gesperrt ist, dann spricht das sehr für die beiden,
ist aber nicht so, wie es sein sollte. 

Jetzt aber genug gemeckert. Trotz großen Personalproblemen müssen die
drei Punkte in Geisenfeld bleiben und ich bin auch davon überzeugt, dass
unser Team das schaffen wird.
Schließlich wollen wir mit Rückenwind in die „Wochen der Wahrheit“
gegen Oberstimm, Wackerstein und Zuchering gehen.

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

UNSER HEUTIGER GEGNER:
SV MANCHING U23

T H I A S  G A B L E R
Ihr / Euer



3 : 1
4 : 0
3 : 1
3 : 0
1 : 1
3 : 0
2 : 0

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

E X P E R T E N
T I P P S FÜR DEN HEUTIGEN SPIELTAG 

DER ERSTEN MANNSCHAFT 

MATTHIAS GABLER

GEORG SPENGER

WALTER KIRMAIER 

MATTHIAS LUDACKA 

V S

BÜGERMEISTER 
PAUL WEBER 

PETER SCHMIDBAUER

RICKY ROSIN

MANFRED BÖSCH 

4 : 1

3 : 1GUST FINK
FAXE STEINBERGER 3 : 0



STECKBRIEF
JONAS
BRAUNSTORFER
Geburtstag: 

Position: 

bisherige Vereine: 

Fussballidol:

Motto: 

Warum FCG?

persönliche Saisonziele:

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

21. Januar 2005

RV, LV

FCG

Roberto Carlos

Ganz oder garned

Gibt nur eine Macht an der Ilm

Klassenerhalt



STECKBRIEF
MATHEUS
DOMINGOS 
CORDSHAGEN

<Pavard=Geburtstag: 

Position: 

bisherige Vereine: 

Fussballidol:

Motto: 

Warum FCG?

persönliche Saisonziele:

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

12. Juni 2005

Linker Flügel/Verteidiger

SV Haunwöhr Ingolstadt

Ronaldinho

grün & weiß ein leben lang, EIN LEBEN LANG

alle sehr sympatisch, guter Verein 11/10

Klassenerhalt



STECKBRIEF
LUKAS
RAMBACH

<Rambach=
Geburtstag: 

Position: 

bisherige Vereine: 

Fussballidol:

Motto: 

Warum FCG?

persönliche Saisonziele:

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

21. Juli 2005

Rechtes Mittelfeld

SV Niederlauterbach

Lionel Messi

Das Runde muss ins Eckige

Top Mannschaft

Klassenerhalt 



S P I E L T A G S Ü B E R S I C H T
ZWOATE  

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 





urch die Verlängerung des Volksfestes hatten wir heuer noch einen Tag
mehr für die Vorbereitung auf unser Volksfestspiel an dem wir die Elf aus
Geroldshausen erwarteten. Die Trainer und Spieler nutzten diese
Vorbereitungszeit mit vielen Gesprächen und Zusammenkünften im
Volksfest, FC-Vereinsheim und „beim Graf“. 
Die Vorzeichen standen nicht gut, denn unser Stammtorwart Yannick
Böhme fällt verletzt die ganze Vorrunde aus. Aber Josef Amort, der uns bei
unserem bisher einzigen Heimsieg gegen Hohenwart auch schon
ausgeholfen hatte sprang wieder ein => Vielen Dank! 
Das Spiel begann wieder so wie fast alle Spiele von uns. Durch eine
verunglückte Flanke von Alexander Huber fiel in der 3.Minute schon die 0:1
Führung für Geroldshausen. Doch in diesem Spiel zeigte die Mannschaft
ein anderes Gesicht und wehrte sich gegen die drohende Niederlage. Wir
hielten mit Kampf und Einsatz dagegen. Doch die spielerischen Qualitäten
und die Abschlussstärke Ihres Stürmers Maximilian Huber konnte der SV
Geroldshausen in der 17., 30. und 32. Minute die Führung zum 0:4
Halbzeitstand ausbauen. Sicherlich konnte man über die ein- oder andere
Schiedsrichterentscheidung noch diskutieren aber die Führung war
absolut verdient. Geroldshausen ließ es in der 2.Halbzeit etwas ruhiger
angehen, dadurch konnten wir uns einige Torchancen erarbeiten, leider
ohne zählbaren Erfolg. Der Gegner erzielte noch 2 Tore zum 0:6 Endstand. 
Auch in diesem Spiel schafften wir es wieder nicht „hinten dicht zu
machen“ und mit 7 Toren in 8 Spielen gehören wir nicht zu den
torgefährlichsten Mannschaften der Liga. 

R E C A P  
2. MANNSCHAFT

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

F C  G E I S E N F E L D  2  :  S V  G E R O L D S H A U S E N 0 : 6
8.  SPIELTAG:



Trotz einiger Ausfälle konnten wir in Rohrbach mit einer schlagkräftigen
Mannschaft antreten. Im Tor stand unser AH Torwart Ben und im Mittelfeld
half uns Michael Neumaier aus => Vielen Dank! 
Rohrbach begann stark und hatte auch einige Torchancen doch mit
zunehmender Spieldauer konnten wir das Spiel offener gestalten und
hatten auch mehr vom Spiel. In der 30. Minute gerieten wir dann völlig
überraschend mit 0:1 in Rückstand. Wie sagt man so schön: Erst hatten wir
kein Glück dann kam auch noch Pech dazu! In der der 35. Minute folgte
dann ein weiterer Rückschlag. Unser Torwart Ben verletzte sich beim
Zusammenprall mit einem gegnerischen Stürmer so schwer, dass er
ausgewechselt werden musste! Für ihn musste unser Feldspieler Simon
„Köpke“ Galler schon zum 2. Mal in dieser Saison in den Kasten und Jonas
Lehmair übernahm die Außenverteidigung. Geschockt durch diesen Vorfall
standen wir kurz etwas unsicher und mussten dann das 0:2 hinnehmen,
mit dem es dann auch in die Halbzeit ging. 
Auch in der zweiten Halbzeit waren wir gleichwertig, konnten aber leider
kein Tor erzielen, im Gegenteil wir kassierten noch das 0:3 durch eine
verunglückte Flanke die unhaltbar hinter unseren Torwart ins Netz fiel. Ein
vorgegangenes Handspiel eines Rohrbacher Spielers blieb leider
ungeahndet vom ansonsten gut leitenden Fahlenbacher Schiedsrichter. 
Unterm Strich ist das 0:3 zu hoch ausgefallen! Ein Punkt wäre verdient
gewesen! 
Wir wünschen unseren verletzten Torwart Ben alles Gute und hoffen das er
schnell wieder fit wird! 
Für unsere jungen Leser: Köpke Andreas ist eine Torwartlegende vom 1 FC
Nürnberg! 

R E C A P  
2. MANNSCHAFT

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

T S V  R O H R B A C H  2  :  F C  G E I S E N F E L D  2  0 : 3
9.  SPIELTAG:











D A M E N  
S G  R O H B A C H  /

G E I S E N F E L D

 

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 



S P I E L T A G S Ü B E R S I C H T
DAMEN  



Nachdem am ersten Spieltag uns die Punkte über den grünen Tisch
zugeschoben wurden, der Gegner konnte nicht antreten, reiste man am
zweiten Spieltag nach Moosinning. 
Man war eigentlich guter Dinge, wurde jedoch eines Besseren belehrt. In
der ersten Halbzeit fand man nie ins Spiel und lag verdientermaßen 3:0
hinten. 
In der zweiten Hälfte fand man sich besser zurecht und hätte in der 65.
Minute einen Elfmeter zugesprochen bekommen müssen. Das hätte
vielleicht noch der Game-Changer sein können. So dauerte es bis zur 78.
Minute, ehe der Anschlusstreffer durch Marlene Ritzmann erzielt werden
konnte. Man warf jetzt alles nach vorne und hatte Übergewicht. Bei einem
Entlastungsangriff bekamen die Heimdamen noch einen sehr
zweifelhaften Strafstoß zugesprochen. Endergebnis 4:1, erste Halbzeit
verschlafen, auf die Zweite kann man aufbauen. 

F C  M O O S I N N I N G  :  S G  R O R H R B A C H / G E I S E N F E L D 4 : 1
2 .  SPIELTAG:

Viele Tore zu bestaunen, gab es beim ersten Heimspiel der SG-Damen
gegen den FC Moosburg. 
Los ging der Torreigen bereits in der 4. Minute als Melissa Döhring gekonnt
einnetzte. Jedoch wurde sie von der Torhüterin abgeräumt und musste
kurz darauf ausgewechselt werden. 
Man hatte die Partie meistens in der Hand und konnte in der 40. Minute
das 2:0 verbuchen, Torschützin Marlene Ritzmann. Nach einer
Unachtsamkeit kam Moosburg, durch einen Heber aus 38 Metern, zum
Anschlusstreffer. Mit 2:1 wurden die Seiten gewechselt. Ein Doppelschlag
wiederum durch Marlene in der 48. und 50. Minute brachte unsere
Mannschaft mit 4:1 in Front. 
Das 4:2 in der 66. Minute wurde durch Marlenes 4. Treffer in der 75. Minute
kompensiert. 5:2 für die SG. Durch leichtsinnige Fehler seitens unserer Elf
kam Moosburg in der 81. und 90. Minute noch auf 5:4 heran. 
Dann war Gott sei Dank Schluss und man konnte den Dreier an der
Jahnstraße bejubeln. 

S G  R O R H R B A C H / G E I S E N F E L D  :  F C  M O O S B U R G 5 : 4
3 .  SPIELTAG:

R E C A P  
DAMEN









N E W S  
AUS DEN JUGEND

ABTEILUNGEN 

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 



G-JUGEND
 

# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Am letzten Samstag war es endlich so weit: Unsere kleinen
Kicker aus der G-Jugend (Bambinis) traten zu einem mit
Spannung erwarteten Fußballspiel (Funino Kinderfestival)
gegen die Mannschaft des FC Hepberg an. Es war ein rundum
gelungener Tag, an dem der Spaß und die Freude am Spiel im
Mittelpunkt standen. Beide Teams begegneten sich auf
Augenhöhe und gaben alles, um ihre Fans zu begeistern. 
Der Höhepunkt des Tages war das packende
Siebenmeterschießen, bei dem unsere Nachwuchstalente und
die Torhüter mit tollen Torschüssen und Paraden glänzten. Die
jubelnden Kinder und stolzen Eltern zeigten, wie viel Herzblut in
diesem ersten Aufeinandertreffen steckte. Alles in allem war es
ein angenehmes erstes Aufeinandertreffen der beiden
Mannschaften, das allen Beteiligten noch lange in guter
Erinnerung bleiben wird. 

FC GEISENFELD : FC HEPBERG 



# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Super gemacht, Jungs! Wir entwickeln uns immer weiter und haben das
mit einem fantastischen 3:0-Sieg im Finale unter Beweis gestellt. Platz 1 –
einfach mega! In zwei Wochen treffen wir wieder auf die starken Teams,
und wir freuen uns schon darauf, erneut zu zeigen, was in uns steckt. 
Ein riesiges Dankeschön an euch Eltern fürs tatkräftige Unterstützen – ihr
seid eine große Hilfe und sorgt dafür, dass das Ganze für uns Trainer noch
mehr Freude macht! 

F 1 - J U G E N D

Trotz einer Erkältungswelle konnten wir am vergangen Wochenende zwei
Mannschaften aufstellen und erfolgreich sowohl ein 3vs3- als auch ein 5vs5-
Turnier bestreiten. Beim 3vs3 Funino-Turnier in Wolnzach haben sich
unsere Jungs trotz des Nieselregens tapfer behauptet und eine großartige
Leistung gezeigt. Im 5vs5 waren sie besonders motiviert und haben
großartig gekämpft. 
Für die ersten Turniere der Saison haben sich alle super geschlagen! Jetzt
hoffen wir, dass sich das Wetter bald bessert, damit wir wieder regelmäßig
draußen trainieren können. An dieser Stelle auch gute Besserung an alle
erkälteten Kinder – wir freuen uns, wenn ihr bald wieder dabei seid! 

F 2 - J U G E N D

Leider mussten wir uns beim Auswärtsspiel nach einem spannenden
Schlagabtausch mit 8:6 geschlagen geben. In beiden Halbzeiten gerieten
wir früh in Rückstand, was uns am Ende leider die entscheidende Zeit
gekostet hat. Doch genau darin liegt unsere Lehre für das nächste Spiel –
wir wissen jetzt, woran wir arbeiten müssen. 
Trotzdem haben wir nie aufgegeben und bis zur letzten Minute stark
dagegengehalten. Eine großartige Leistung unserer Mannschaft, die
gezeigt hat, was in ihr steckt. Klasse Einsatz, auf den wir stolz sein können! 

E 2 - J U G E N D

RECAP JUGENSPIELE
AM WOCHENENDE



# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Am Volksfestsamstag erlebten wir etwas ganz Besonderes: Unsere E1
lieferte ein wahres Fußballfest und errang vor heimischer Kulisse einen
überwältigenden 10:0 Erfolg gegen den VFB Vohburg! Es war nicht nur ein
Sieg, es war eine Demonstration von Leidenschaft, Zusammenhalt und
purem Spaß am Fußball, die an diesem Tag alles überstrahlte. 
Schon beim Aufwärmen spürte man die Energie und Vorfreude der Jungs.
Die Tribünen füllten sich mit Eltern, Geschwistern und Fans – alle wollten an
diesem besonderen Tag dabei sein und die Mannschaft anfeuern. Als dann
der Anpfiff ertönte, legte unsere E1 sofort los wie die Feuerwehr. Jeder
Zweikampf wurde angenommen, jeder Ballgewinn gefeiert. Es war, als
hätten sie sich fest vorgenommen, das Publikum nicht nur zu begeistern,
sondern ihnen auch zu zeigen, was sie in den letzten Wochen im Training
hart erarbeitet hatten. 
Tor um Tor bauten sie ihren Vorsprung aus, und bei jedem Treffer brach auf
den Rängen ein regelrechter Jubelsturm aus. Man konnte das Strahlen in
den Gesichtern der Kinder sehen, die Freude, die sie bei jedem Schuss ins
Netz verspürten. Es war ein magischer Moment, in dem alles passte – die
Pässe, die Laufwege und vor allem die Stimmung auf und neben dem Platz.
Die Eltern standen stolz am Spielfeldrand, feuerten unermüdlich an und
ließen sich von der positiven Energie ihrer Kinder mitreißen. Es war ein Tag,
an dem man spürte: Hier wächst etwas ganz Besonderes heran. 
Aber was diesen Erfolg wirklich so außergewöhnlich machte, war die Art
und Weise, wie die Mannschaft zusammengearbeitet hat. Jeder Spieler
kämpfte nicht nur für sich, sondern vor allem für das Team. Es ging nicht
darum, wer das nächste Tor schießen würde – es ging darum, gemeinsam
als Einheit aufzutreten. Es wurde gepasst, unterstützt und gefeiert, als ob
jeder Treffer ein gemeinsames Werk aller Spieler war. Diese Kameradschaft
und der Teamgeist waren spürbar in jeder Sekunde dieses Spiels. 

F C  G E I S E N F E L D  :  T V  V O H B U R G  
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Und selbst als der Sieg mit 10:0 längst feststand, blieben die Jungs
fokussiert, kämpften bis zur letzten Minute und zeigten, dass es für sie nicht
nur um das Ergebnis ging, sondern um die Freude am Spiel, das sie so sehr
lieben. Der Schlusspfiff brachte schließlich die Erleichterung und das
verdiente Feiern. Die Jungs wurden regelrecht auf Händen getragen und
genossen den wohlverdienten Applaus der Zuschauer. Ein Moment, der
ihnen sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Dieser Tag zeigte eindrucksvoll, was man erreichen kann, wenn man als
Team zusammenhält und niemals aufgibt. Der 10:0-Erfolg war nicht nur ein
Sieg auf dem Spielfeld, sondern ein emotionaler Höhepunkt, der allen
Beteiligten – den Spielern, den Trainern, den Eltern – noch lange in
Erinnerung bleiben wird. 
Danke an alle, die diesen Tag so unvergesslich gemacht haben! Vor allem
aber ein riesiges Kompliment an unsere Jungs: Ihr habt uns mit eurer
Leistung, eurem Einsatz und eurem Teamgeist unglaublich stolz gemacht!
Wir können es kaum erwarten, euch auch in den kommenden Spielen
weiter so großartig kämpfen und siegen zu sehen! 

E-JUGEND 
F C  G E I S E N F E L D  :  T V  V O H B U R G  

1 0 : 0
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Die F-Jugendmannschaften (F 1, F 2, F 3, F 4) bedanken
sich beim Bayerischen Fußballverband (BFV) für die

Spende von zwei Funino Toren und 3 EM-Bällen. 

DANKE
DIE F-JUGENDEN SAGEN:



# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Der FC Geisenfeld bedankt sich herzlich bei La Strada für
die großzügige Spende der neuen D-Jugend Trikots! Die
Mannschaft freut sich riesig über die Unterstützung und
wird in den neuen Trikots mit Stolz auf dem Platz stehen.

Vielen Dank für das Engagement zugunsten unseres
Nachwuchses! 

DANKE
DIE D-JUGENDEN SAGEN:









# GRÜNWEIßEINLEBENLANG 

Seit über 20 Jahren – auch wenn keiner mehr so genau weiß, wann es
anfing – hat sich eine ganz besondere Tradition entwickelt: Das
Volksfestspiel gegen den VfB Gräfenhainichen. Diese Begegnung ist
mehr als nur ein Fußballspiel. Es ist ein jährliches Highlight, eine
Freundschaft zwischen den Vereinen, die über das Spiel hinausgeht.
Schon am Vortag reisten die Jungs von Trainer Henry Rühlich an, um mit
unserer AH am Festumzug teilzunehmen. Dieses
Zusammengehörigkeitsgefühl war deutlich zu spüren – doch kaum rollte
der Ball, war die Freundschaft für 90 Minuten vergessen. Hier ging es um
Fußball. Und wie! 
Zum ersten Mal liefen wir in unseren neuen Trikots auf, gesponsert von
Roland Eisenberger. Ein Moment voller Stolz. Die frisch gebügelten
Jerseys schimmerten in der Sonne, und mit Neuzugang Andreas Rech
auf dem Platz sowie Coach Ramadush Bekteshi an der Seitenlinie
konnten wir aus dem Vollen schöpfen. Alle waren bereit, aber keiner
hätte gedacht, dass es so losgeht: Mit einem Paukenschlag! 
Gerade einmal zwei Minuten waren gespielt, als Ramadush einen
brillanten Pass auf Irimia Bogdan spielte, der das Leder direkt
weiterleitete zu Özgür Köksal. Und als wäre es das Normalste der Welt,
versenkte Özgür den Ball im Netz! 1:0! Der Jubel auf den Rängen kannte
keine Grenzen. Die Fans waren außer sich, die Spieler feierten. So kann es
weitergehen, dachte man sich – und genau das tat es. 

Auf der anderen Seite musste Christian Schmid mit vollem Körpereinsatz
vor dem einschussbereiten Max Burmeister klären. Die Spannung war
greifbar, das Adrenalin pulsierte. Doch wir blieben am Drücker. Tobias
Zellmeier setzte Ramadush in Szene, doch VfB-Keeper Henry Rühlich
konnte gerade noch parieren. Es war ein Spiel mit offenem Visier – doch
das Tor trafen nur wir. Nach einer traumhaften Kombination legte
Ramadush den Ball quer, und Christian Schmid musste nur noch
einschieben. 2:0! Der Jubel schwappte wie eine Welle durch das Stadion.
Aber wir waren noch nicht satt. Wenig später klingelte es erneut: Eine
weite Flanke, ein Rückpass von Steffen Müller auf Özgür – und 3:0! Es
fühlte sich fast surreal an, wie wir die Gäste überrollten. Doch es wurde
noch besser. Ein unglückliches Missverständnis in der VfB-Abwehr führte
dazu, dass der Ball ins eigene Netz kullerte. Ein 6:0-Halbzeitstand, der die
Fans in ekstatische Freude versetzte. Das Stadion bebte vor Glück und
Stolz! 

VOLKSFESTSPIEL

A H  F C  G E I S E N F E L D  :  V F B  G R Ä F E N H A I N I C H E N  

. . .

7 : 0



Nach der Pause kam Gräfenhainichen zwar etwas besser ins Spiel, doch
der Schaden war längst angerichtet. Sie kämpften um den Ehrentreffer,
doch Ben Yaghlane im Tor hielt alles, was auf ihn zukam. Der VfB fand
einfach keinen Weg durch unsere Abwehrreihen. Unsere Fans feierten
jeden Zweikampf, jede Parade, als wäre es das Siegtor. Und das Spiel
endete mit einem weiteren Highlight: Christian Schmid spielte einen
Traumpass auf Steffen Müller, der den Ball eiskalt ins lange Eck jagte. 7:0
– ein Ergebnis, das die ganze Überlegenheit dieses Tages widerspiegelte. 
Als der Schlusspfiff ertönte, kannte der Jubel keine Grenzen. Die Spieler
lagen sich in den Armen, die Fans sangen aus voller Kehle. Das Bier floss
in Strömen, die Enttäuschung der Gäste aus Gräfenhainichen verflog
schnell bei einer gemeinsamen Feier im Bierzelt. Dort wartete schon
Vereinsikone Peter Rüster, und der Abend wurde zu einer langen Nacht
voller Geschichten und Lachen. 
Es war mehr als ein Sieg – es war ein Tag, an dem sich die ganze Magie
des Fußballs entfaltete. Ein Tag, an dem alle zusammenkamen, um zu
zeigen, was unseren Verein ausmacht. Solche Momente bleiben für
immer. 

VOLKSFESTSPIEL

F i n k  G u s t
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 Die AH Mannschaft bedankt sich bei
Kaminkehrermeister Roland Eisenberger 

für die neuen Trikots 

DANKE
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AUSFLUG 
zur Brauerei Hofmühl in Eichstätt 

Am 26.09., direkt nach dem Volksfest, stand für uns ein besonderes
Highlight an: Mit dem Bus der Firma Grüner machten wir uns am Abend
auf den Weg nach Eichstätt zur Brauereibesichtigung bei der Hofmühl
Brauerei. Es war nicht einfach nur eine Besichtigung – dieses Event war
ein tief empfundenes Dankeschön an all jene, die uns bei der 100-Jahr-
Feier des FC Geisenfeld so tatkräftig unterstützt haben. Ohne euch wäre
das Jubiläum nicht das unvergessliche Fest geworden, das es war! 
Mit uns unterwegs war auch eine kleine Abordnung des Bürgerrings,
dessen finanzielle Hilfe wir seit vielen Jahren schätzen und auf die wir
uns immer verlassen können. Ihre Unterstützung ist für uns unbezahlbar,
und diese Einladung sollte auch ihnen zeigen, wie dankbar wir für ihre
ständige Hilfe sind. 
Ein ganz besonderer Dank geht an Herrn Emslander und seine Tochter
Ramona, die Inhaber der Brauerei, sowie an Mario Leithner, den
Außendienstmitarbeiter der Hofmühl Brauerei. Herr Emslander führte
uns persönlich durch die Brauerei und gewährte uns tiefe Einblicke in
das besondere Brauverfahren, das Hofmühl zu etwas Einzigartigem
macht. Es war faszinierend zu sehen, mit welcher Hingabe und
Leidenschaft hier gearbeitet wird, und man spürte, dass Bier hier nicht
nur ein Getränk, sondern eine Herzensangelegenheit ist. 
Nach dem spannenden Rundgang wurden wir königlich bewirtet. Und
dann kam das absolute Highlight des Abends: Jeder von uns durfte sein
Bier selbst zapfen! Ein Moment, der für viele von uns einen
Kindheitstraum erfüllt hat und für strahlende Gesichter sorgte. Die
Stimmung war ausgelassen, das Lachen schallte durch die Räume, und
immer wieder ließ man die Erinnerung an die grandios gelungene
Jubiläumsfeier aufleben. 
Dieser Abend war nicht nur eine Brauereibesichtigung, sondern ein
Ausdruck von Gemeinschaft und Dankbarkeit. Es war ein Gefühl der
Zusammengehörigkeit, das den FC Geisenfeld so besonders macht. Wir
haben uns gemeinsam zurückerinnert, gefeiert und einfach die
Momente genossen, die uns als Verein und Freunde
zusammenschweißen. 
Ein riesengroßes Dankeschön an alle, die an diesem wundervollen
Abend teilgenommen haben, und noch einmal ein besonderer Dank an
Ramona, Stefan und Mario, die diesen Abend so einzigartig gemacht
haben. Es war ein unvergessliches Dankeschön an alle Helfer und
Unterstützer des FC Geisenfeld, und wir werden diesen Abend nicht so
schnell vergessen. Dieser Tag zeigt wieder einmal: Zusammen sind wir
stark, und gemeinsam können wir Großes erreichen! 

Werner Thorwarth
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